
 
HOSPIZ-GEDANKE 

Idee und Ziel 

Früher waren Hospize im christlichen 
Sinne geführte Herbergen für Reisende, 
Pilger und Kranke. Heute steht der Begriff 
für mitmenschliches Begleiten 
schwerkranker, trauernder und sterbender 
Menschen und deren Familien. 

Hospizdienste helfen Menschen individuell 
in Zeiten schwerer Krankheit, Schmerzen 
und Schwäche. Sie sind bestrebt, jedem 
Menschen ein würdevolles Sterben zu 
ermöglichen. In Deutschland schließt dies 
eine aktive Sterbehilfe aus. 

Ambulante Hospizdienste unterstützen 
durch kompetente Beratung und intensive 
menschliche Zuwendung Betroffene und 
ihre Familien Zuhause in der vertrauten 
Umgebung.  

Hospiz - Netzwerk 

Über 1.500 Hospizdienste sind in 
Landesarbeitsgemeinschaften vernetzt 
und im Deutschen Hospiz- und Palliativ-
Verband e. V. (DHPV) vertreten. Die Fach-
stelle ALPHA (Ansprechstelle im Land NRW 
zur Pflege Sterbender, Hospizarbeit und 
Angehörigen-Begleitung) unterstützt die 
Dienste fachlich. 

HOSPIZDIENST  
„ÖLBERG“ 

Wir sind für Sie da 

Wir, die ehrenamtlichen Mitarbeiter, 
kommen aus unterschiedlichen Berufen 
und Konfessionen. Unser Bestreben ist es, 
Menschen gleich welcher Religion, 
Nationalität oder Weltanschauung, in 
Zeiten des Abschieds nicht alleine zu 
lassen. 

Wir verstehen uns als Lebensbegleiter und 
können durch menschliche Nähe Mut und 
Trost in der schweren Zeit des Sterbens 
geben.  

Durch Seminare und Praktika sind wir auf 
diese Arbeit sorgfältig vorbereitet und 
werden dabei von der Koordinatorin 
fachlich und kontinuierlich weiterbegleitet 
und fortgebildet. Unsere Arbeit unterliegt 
der Schweigepflicht. 

Hospiz-Mitarbeiterinnen  
zu ihrer Intention: 

Pia Haase-Leh, Pastorin:  
„Weil die Nähe Gottes alles umfasst, ob Leben 
oder Sterben, deshalb möchte ich mit 
Betroffenen auf Gottes Trost hören, Hoffnung 
aufrichten, Fragen klären, nahe sein, an deren 
Seite stehen.“ 

Christina Huber, Grüne Dame:  
„Auf dem oft schweren Weg möchte ich den 
Kranken ein liebevoller, aufmerksamer 
Begleiter sein, Geborgenheit und Zuversicht 
vermitteln und vertrauensvoll mit der 
Lebenssituation umgehen.“ 

MENSCHEN 
BEGLEITEN 

Wir haben Zeit 

• für Gespräche, zum Zuhören und 
miteinander Schweigen  

• Hoffnungen und Ängste mitzutragen 
• Wünsche zu erfüllen 
• Lebensqualität zu erhalten oder zu ver-
bessern 

• kleine Besorgungen oder Fahrten zu 
erledigen 

• da zu sein oder vorzulesen 
• pflegende Angehörige zu entlasten 

Wir beraten  

individuell in der Schmerztherapie und 
vermitteln und koordinieren Dienste, 
welche die Lebensqualität erhalten, wie 
zum Beispiel:  

• Ambulante Pflege 
• Essen auf Rädern 
• Seelsorgerische Betreuung 
• Therapeutische Unterstützung 
• Hauswirtschaftliche Kräfte 
• Stationäre Hospizplätze 

Wer kann sich an uns wenden? 

• Menschen, die an einer unheilbaren 
Erkrankung leiden 

• Angehörige, Freunde von Betroffenen 
• Ambulante Pflegedienste, Seelsorger, 
Sozialarbeiter, Ärzte 



UNTERSTÜTZEN  
SIE UNS 

• Aktiv als Hospiz-Mitarbeiter/in 

• Mit Aktionen  

Wir informieren in öffentlichen und 
kirchlichen Veranstaltungen sowie in 
Vorträgen über die Hospizidee. Geben Sie 
uns die Möglichkeit, in Ihrer Gruppe oder 
Ihrem Verein unsere Arbeit vorzustellen. 

• Als Mitglied und durch Spenden 

Der Ökumenische Hospizdienst „Ölberg“ 
wird durch Mitgliedsbeiträge und Spenden 
getragen. Er ist als gemeinnützig 
anerkannt. Spendenquittungen können 
ausgestellt werden. 

Der jährliche Mitgliedsbeitrag beträgt  
25 Euro und ist steuerlich absetzbar. 

• Spendenkonto 

„Ölberg“ - Ökumenischer Hospizdienst -  
Königswinter e. V. 
Volksbank Bonn Rhein-Sieg eG 
Konto-Nr. 2700813013 
Bankleitzahl: 380 601 86 

Der Hospizdienst „Ölberg“ arbeitet 
mit ehrenamtlichen Mitarbeitern und 
bietet seine Dienste kostenfrei an. 

SPRECHEN SIE  
MIT UNS 

Wenn Sie Fragen haben oder unseren 
Dienst in Anspruch nehmen wollen, 
wenden Sie sich bitte an unsere 
Koordinatorin: 

Rita Schmitz, Dipl.-Sozialpädagogin, 
Sterbe- und Trauerbegleiterin und in 
„Palliativ Care“ (Schmerztherapie) 
fortgebildet. Seit 2001 arbeitet sie 
kompetent und mit ganzem Herzen als 
Koordinatorin. 

„In einem unverbindlichen Erstgespräch 
möchte ich Ansprechpartnerin für Ihre Fragen 
und Nöte sein. Über die Möglichkeiten der 
Schmerztherapie und Pflegeversicherung 
informiere ich Sie gerne ausführlich. Bei 
Bedarf kann ich Ihnen andere, zusätzliche 
Dienste vermitteln und gezielt Hilfen anbieten. 
Auch während der Begleitung durch die 
ehrenamtlichen Mitarbeiter bleibe ich Ihre 
Ansprechpartnerin. Ich komme gerne zu 
Ihnen“. 
 
„Ölberg“ - Ökumenischer Hospizdienst -  
Königswinter e. V. 
Dollendorfer Straße 397  
53639 Königswinter-Heisterbacherrott 

Büro: 
Dienstag und Donnerstag 9.30-12.00 Uhr 
sowie nach Vereinbarung. 

E-Mail: 
info@hospizdienst-koenigswinter.de 

Telefon:  
0 22 44 / 87 74 73 rund um die Uhr 

Ö L B E R G 
 

 

 

 

In Würde 

Zuhause 

sterben 

 

 

 

 
Ökumenischer Hospizdienst -  

Königswinter e. V. 
 

www.hospizdienst-koenigswinter.de 
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